
Wir von der TSG Eisenberg Schach fei-
ern dieses Jahr das Jubiläum 100 Jahre 
Schach in Eisenberg. Zu diesem Anlass 
richten wir den 90. Pfälzischen Schach-
kongress aus. Dieser findet vom 31. März 
bis zum 08. April 2023 statt. 
Folgende Turniere werden ausgespielt:
• vier Meisterturniere à 10 Teilneh-

mern über neun Runden in sechs 
Tagen (der Sieger des A-Turniers 
wird Pfälzischer Meister)

• mehrere Hauptturniere über sieben 
Runden in fünf Tagen, dazu Frauen- 
und Seniorenturniere

• Tagesturniere: Meisterschaften in 
Schnell-, Blitz-, Mannschaftsblitz-
schach und Jugendturnier

In den Hauptturnieren sind alle aktiven 
Spieler eines deutschen Vereins spiel-
berechtigt.
Beim abschließenden Mannschaftsblitz 

am 08. April sind auch 4er-Teams von 
Vereinen des Schachbundes Rheinhes-
sen teilnahmeberechtigt.

Wir werden 100 % der eingenommenen 
Startgelder an die Teilnehmer zurückge-
ben, in Form von einem großen Preispool 
von 3775 € und vielen ansprechenden 
Sachpreisen. 

Zusätzlich gibt es auch für die Pfalz- 
meister besondere Pokale. Der Pfalz-
meister erhält zusätzlich noch einen 
Übernachtungsgutschein im Wert von 
über 150 €.

Außerdem bieten wir bis zum 28. Feb-
ruar unser Kongressabo an: Haupttur-
nier/Frauenturnier + Schnellschach + 
Blitz für 25 Euro!

Aufgrund der großartigen Unterstüt-
zung unserer Sponsoren können wir 
sehr günstige Preise für die Verpfle-
gung anbieten.

Auf unserer Homepage finden sich wei-
tere Informationen über den Schach-
kongress, wie die Ausschreibungen zu 
allen Turnieren.
https://schachkongress2023.de 
Bei Fragen bezüglich Unterkunft oder 
zum Schachkongress stehen wir gern 
zur Verfügung.
Kontakt:
Johannes Denzer
0176 / 22 98 16 04
info@schachkongress2023.de
Bewerbungen für die Meisterturniere 
sind bis zum 28. Februar 2023 an Lan-
desspielleiter Jan Wilk zu richten.
Jan Wilk, 0176 / 83 25 92 00
wilkjan@web.de

Wir hoffen auf stark besetzte Turniere 
und freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Am 21. Januar wurden im Bürgerhaus in Westheim die Pfalz-
meisterschaften der U10 m/w ausgetragen. Dabei ging es nicht 
nur um den Titel des Pfalzmeisters, sondern auch um die Qua-
lifikation zu den Rheinland-Pfälzischen Meisterschaften.

Unter ausgezeichneten Spielbedingungen konnte das Turnier 
trotz Schneeeinbruchs (fast) pünktlich gestartet werden. Und 
die Witterungsbedingungen waren nicht nur für die Kids ideal – 
sie konnten sich während der Spielpausen draußen im Schnee 
austoben –, sondern wirkten auch – nicht ganz unwichtig – 
für die Eltern durchaus beruhigend.

Mit 7 Punkten aus genauso vielen Spielen stand mit Nicolas 
Wagner von den Schachfreunden Limburgerhof der überlege-
ne Sieger des Turniers fest. Vizemeister wurde mit 5,5 Punkten 
Niclas Betz von Speyer-Schwegenheim, den dritten Platz be-
legte mit 5 Punkten Julius Arne von der Schachgemeinschaft 
Kaiserslautern vor weiteren zwanzig Teilnehmern.

Bemerkenswert auch das Abschneiden der Mädchen. War es 
in den letzten Jahren keine Seltenheit, dass das beste Mäd-
chen in den hinteren Rängen zu finden war, so waren in die-
sem Jahr alle Siegerinnen in der oberen Tabellenhälfte plat-
ziert: Pfalzmeisterin Helen Frydel von den Schachfreunden 
Birkenfeld (sie ist auch Rheinland-Pfalz-Meisterin 2022) lag auf 
dem fünften, die Vizemeisterin Zlata Kryvoruchko (Schachge-
meinschaft Westheim) auf dem achten und die Drittplatzierte, 
Belma Gökc Akkaya, immerhin noch auf dem zehnten Platz.

... 23 Teilnehmende

Die ersten sechs plus die beiden besten Mädchen haben sich 
für die Meisterschaften auf Rheinland-Pfalz-Ebene qualifiziert.

Roland Dübon
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Vorbericht: Der 90. Pfälzische 
Schachkongress in Eisenberg

Schachjugend Pfalz – Meisterschaft U 10

Schach macht offensichtlich Spaß; alle Teilnehmer der Meisterschaften auf 
einem Bild

Rg. Name Verein/Ort Pkt. Bh.

1 Wagener, Nicolas SF Limburgerhof 7 27

2 Betz, Niclas SG Speyer-Schwegenheim 2012 5,5 28,5

3 Arne, Julius SG Kaiserslautern 1905 5 28

4 Willems, Lasse SC Ramstein-Miesenbach 5 22

5 Frydel,Helena SF Birkenfeld 4,5 29,5

6 Paletta, Alexander SK Maxau-Wörth 4 30
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Rheinland-Pfalz-Ligen – 6. Spieltag

Mannschaft Mannschaft Ergebnis

SG Trier - SV Koblenz 03/25 III 7½ ½

SC Pirmasens 1912 - SK 1912 Ludwigshafen verlegt

SV Koblenz 03/25 II - Sfr. Mainz 1928 7 1

Sfr. Heidesheim II - TSV Schott Mainz II 4½ 3½

SK Gau-Algesheim - SV Spr. Siershahn 7 1

Mannschaft Mannschaft Ergebnis

SK Landau II - SK Frankenthal III 6 2

Post SV Neustadt - S C Niedermohr- Hüt-
schenhausen

5½ 2½

SK Frankenthal II - SC Bellheim 4½ 3½

SK Bingen - SC Landskrone 3½ 4½

Kreuznacher SV 1921 - SC 1997 Lambsheim 3½ 4½

Mannschaft  Mannschaft Ergebnis

SC ML Kastellaun - SG Schweich-Trit ten-
heim

4½ 3½

SG Trier II - SF Nickenich 2 6

S C Heimbach -Weis/
Neuwied II

- SC 1924 Kettig 7 1

Gambit Gusenburg - SC Remagen-Sinzig II 3 5

Hachenburg / Dierdorf - SV Turm Lahnstein 1 7

Rang Mannschaft MP. BP.

1 SV Koblenz 03/25 II 10 34

2 Sfr. Heidesheim II 8 27½

3 SK 1912 Ludwigshafen * 8 23½

4 SV Spr. Siershahn 7 22

5 SG Trier 6 28

6 TSV Schott Mainz II 6 22

7 SC Pirmasens 1912 * 5 20

8 Sfr. Mainz 1928 4 19

9 SK Gau-Algesheim 3 22½

10 SV Koblenz 03/25 III 1 13½

Rang Mannschaft MP. BP.

1 SC Heimbach-Weis/Neuwied II 12 34

2 SC ML Kastellaun 10 28½

3 SV Turm Lahnstein 8 27½

4 SC Remagen-Sinzig II 8 27

5 SF Nickenich 6 26

6 SG Schweich-Trittenheim 6 25

7 SG Trier II 4 20½

8 Gambit Gusenburg 3 20½

9 SC 1924 Kettig 3 18

10 Hachenburg / Dierdorf 0 13

Rang Mannschaft MP. BP.

1 SK Landau II 10 31

2 SK Frankenthal II 10 29½

3 Post SV Neustadt 9 31

4 SC Landskrone 8 25½

5 SC 1997 Lambsheim 7 23

6 SK Frankenthal III 6 21

7 SC Bellheim 5 25½

8 SK Bingen 3 20

9 Kreuznacher SV 1921 e. V. 2 18½

10 SC Niedermohr-Hütschenhausen 0 15

1. Rheinland-Pfalz-Liga

2. Rheinland-Pfalz-Liga Nord

2. Rheinland-Pfalz-Liga Süd

Tabelle nach dem 6. Spieltag

Tabelle nach dem 6. Spieltag

Tabelle nach dem 6. Spieltag

* ein Spiel weniger

Die Koblenzer scheinen den Rückschlag aus der fünften Runde ver-
daut zu haben und stehen nach einem Sieg gegen Mainz weiterhin 
unangefochten an der Tabellenspitze. Bei einem allerdings nicht 
ganz leichten Restprogramm gegen Ludwigshafen, Trier und Pir-
masens ist noch alles drin. 

Sollten die „12er“ aus Ludwigshafen das verlegte Spiel gegen Pir-
masens gewinnen, zögen sie mit Koblenz gleich und es käme in der 
kommenden Runde zum Showdown der beiden Führenden. Für Span-
nung ist also gesorgt.

Nachdem (endlich) das verlegte Spiel der ersten Runde zwischen 
Kastellaun und Hachenburg/Dierdorf nachgeholt wurde, gibt die 
Tabelle ein klareres Bild. Mit den Kastellaunern ist den bis dato klar 
führenden Neuwiedern ein ernsthafter Konkurrent um den Aufstieg 
entstanden. Wer in die Erste Rheinland-Pfalz-Liga aufsteigt, wird 
sich wohl in der vorletzten Runde entscheiden, wenn beide aufei-
nandertreffen.

Am Tabellenende wird es für die Schachfreunde aus Hachenburg/
Dierdorf schwer werden, den Abstieg noch zu verhindern.

Auch hier das gleiche Bild: zwei führende Teams, die in der achten 
Runde gegeneinander spielen. Ob der Ausgang dieses Spiels den 
Aufstieg entscheidet, wäre allerdings gewagt zu prognostizieren. 
Müssen doch beide noch gegen die „Postler“ aus Neustadt spielen, 
die sich mit nur einem Punkt Rückstand auch noch Chancen auf den 
Aufstieg ausrechnen können.

Schlusslicht Niedermohr/Hütschenhausen am Tabellenende bleibt 
weiterhin sieglos und wird wohl den Gang in die Erste Pfalzliga an-
treten müssen.
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Pfälzische-Jugend-Einzelmeisterschaften 2022/23
59 Jugendliche trafen sich im Turnerheim Annweiler, um ihre Meister in den verschiedenen Altersklassen zu ermitteln. Nach 
erlebnisreichen fünf Tagen mit Grillfest, Tandemturnier und spannenden Turnierspielen standen die Meister fest. Die Tur-
nierleitung hatte der SJP Vorsitzende Christian Plitzko, Estelle Morio und Tobias Faulhaber achteten als Schiedsrichter darauf, 
dass alles korrekt und fair zuging.

In freudiger Erwartung auf fünf aufregende Turniertage: die Teilnehmer der Pfälzischen-Jugend-Einzelmeisterschaften 2023

Erhardt Daniel (3. Platz) und Peter Steinbrenner (2. Platz),  
die Siegerin Mädchen Elina Seelinger (SC Sondernheim) 

 und Wioletta Paszkiewicz (SK 1912 Ludwigshafen, 2. Platz)

Samuel Lang, Lars Wissing, Kevin Hesse und Diego Mena O‘Meara

U18 (11 Teilnehmer)
Endstand nach 7 Runden

Endstand nach 7 Runden

Endstand nach 11 Runden

Endstand nach 7 Runden

U16 (14 Teilnehmer)

U12 (20 Teilnehmer)

U14 (14 Teilnehmer)

Rg. Name Verein/Ort Pkt. Bh.

1 Kern, Alexander SK Frankenthal 6 24

2 Heß, Wadim SC Schifferstadt 5,5 25

3 Chromey, Tamir SC Schifferstadt 5 24,5

Sieger U18: Alexander Kern und Wadim Heß

Sieger U16: Jonas Roth, David Schwarz, Jennifer Kern (Pfalzmeister 
Mädchen vom SK Frankenthal), Lorenz Liebenstein

Rg. Name Verein/Ort Pkt. Bh.

1 Schaser, David SVigung Weilerbach 6 24,5

2 Steinbrener, Peter SG Kaiserslautern 1905 5,5 25,5

3 Ehrhardt, Daniel SF Althornbach 4,5 26,5

Rg. Name Verein/Ort Pkt. Bh.

1 Schwarz, David SK Zweibrücken 6 26

2 Liebenstein, Lorenz Post SV Neustadt 5,5 23

3 Roth, Jonas SK Landau 5 27

Rg. Name Verein/Ort Pkt. Bh.

1 Hesse, Kevin SG Kaiserslautern 
1905

10 62

2 Wissing, Lars SK Landau 8 65,5

3 Mena O'Meara, Diego SG Speyer- 
Schwegenheim 2012

8 65,5

4 Lang, Samuel SK Landau 8 65,5

Die Ergebnisse:


